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Chaos um Altkleidercontainer in Aalen:
Stadt greift durch!

Chaos bei Altkleidercontainern in Aalen: Bürger müssen
sich auf neue Regeln zur Textilentsorgung einstellen.

Fackelbrückenstraße, 73431 Aalen, Deutschland - In der
Fackelbrückenstraße in Aalen zeigt sich ein besorgniserregendes
Bild: Mehrere Kubikmeter Kleidungsreste, Restmüll und Altglas
haben sich vor Altkleidercontainern angesammelt. Der Aalener
Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer hat den städtischen
Bauhof angewiesen, diese Ablagerungen umgehend zu
beseitigen. Die Kosten für die Aufräumaktion werden dem
Grundstücksbesitzer in Rechnung gestellt, da die Container auf
Privatgrund stehen und somit laut Stadtverwaltung illegal sind.
Diese Maßnahme erfolgt im Rahmen der neuen Regelungen
bezüglich Altkleiderentsorgung, die auch den
Gemeinderatsbeschluss aus dem Jahr 2023 zur Genehmigung
von Containern auf privaten Flächen betreffen.



Die Stadt Aalen wird demnächst im Einklang mit den
weitreichenden Veränderungen zur Entsorgung von Textilien
handeln. Aktuell stehen in Aalen noch zwölf Altkleidercontainer,
die jedoch nur auf öffentlichem Grund legal aufgestellt sind. Die
Regelung zur Genehmigung soll den Aufwand für die Abwicklung
von Genehmigungen und Kontrollen reduzieren. Der Ostalbkreis,
zuständig für Container auf Privatgelände, hat ebenfalls bereits
Maßnahmen ergriffen, um gegen den Grundstückseigentümer
vorzugehen, der nicht auf die vorherigen Aufforderungen
reagierte.

Neuer Regelungsrahmen für
Textilentsorgung

Mit Blick auf die EU-weite Getrenntsammlungspflicht für
Textilabfälle, die seit dem 1. Januar 2025 gilt, leisten die
Kommunen einen Beitrag zur ordnungsgemäßen Entsorgung von
Textilien. Auch wenn Altkleider und Schuhe nicht als gefährlicher
Abfall gelten, sorgt die neue EU-Richtlinie für Verwirrung unter
Verbrauchern. Diese regelt, dass Textilien in
Altkleidercontainern entsorgt werden müssen, selbst wenn sie
verschmutzt oder beschädigt sind. Die Verbraucherzentrale
Hamburg hat jedoch empfohlen, stark verschmutzte oder
kaputte Kleidung im Restmüll zu entsorgen. Derzeit existiert
kein funktionierendes Recyclingsystem für Alttextilien, und nur
etwa ein Prozent neuer Kleidung stammt aus recyceltem
Material.

Die Situation wird zusätzlich dadurch kompliziert, dass viele
gemeinnützige Organisationen darum bitten, nur brauchbare
Altkleider in die Container zu werfen. Der Ostalbkreis hat in
Zusammenarbeit mit den Kommunen und der GOA ein Vorgehen
zur Entsorgung von Textilien abgestimmt, um ein
flächendeckendes Angebot trotz des stark eingebrochenen
Alttextilmarktes zu gewährleisten. Seit der Einführung der neuen
Regelungen ist die Menge der wild abgelegten Kleider und
Müllsäcke vor den Containern wieder angestiegen, so wie auch
am 23. April beobachtet wurde.



Ein globales Problem

Die Herausforderungen bei der Entsorgung und dem Recycling
von Textilien sind nicht nur lokal, sondern auch global. Europas
Verbraucher kaufen jährlich fast 26 Kilogramm Textilien, von
denen etwa 11 Kilogramm sofort entsorgt werden. In
Deutschland kauft jeder Mensch im Schnitt 60 Kleidungsstücke
pro Jahr, wobei fast 17% dieser Kleidungsstücke nahezu
ungetragen im Müll landen. Die Textilindustrie gehört zu den
größten Umweltverschmutzern und ist verantwortlich für 20%
der weltweiten Wasserverschmutzung. Der Großteil der
Altkleider, rund 87%, wird verbrannt, was zusätzliche
CO₂-Emissionen produziert. 

Die Verwirrung um die Entsorgung von alten Textilien und die
Herausforderungen bei der Sammlung und dem Recycling
zeigen eindrücklich, wie wichtig es ist, die Bürger über
ordnungsgemäße Entsorgungsmöglichkeiten zu informieren. Die
neue EU-Richtlinie hat das Ziel, Müllmengen zu reduzieren und
die Recyclingfähigkeit von Textilien zu verbessern. Dabei sollten
Verbraucher darauf achten, möglichst hochwertige und
reparierbare Kleidung zu kaufen, um den ökologischen
Fußabdruck der Textilindustrie zu verringern.

Die Situation in Aalen ist somit nicht isoliert, sondern Teil eines
viel größeren Problems, das nicht nur umweltpolitische
Konsequenzen hat, sondern auch die soziale Dimension der
Altkleiderentsorgung berührt.
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